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Ein ereignisreiches Jahr 2013 liegt hinter uns. 
Bedeutsam für unseren Verband war die 
feierliche Landesverbandssitzung zum 90. 
Gründungstag des Allgemeinen Sächsischen 
Siedlerverbandes in Dresden, die Wahl eines 
neuen Landesverbandsvorstandes mit der 
Neubesetzung wichtiger Funktionsaufgaben 
und die Verabschiedung einer neuen zeitge-
mäßen Satzung.

Erstmalig wurden die Ziele des Verbandes 
im Rahmen der Strategie- und Zukunftskon-
ferenz in zehn Kernsätzen gemeinsam mit 
den aktivsten Siedlern unseres Verbandes 
formuliert, Schwachstellen in der Arbeit des 
Verbandes analysiert und gemeinsam Wege 
zur Lösung der vor uns stehenden Aufgaben 
erarbeitet.

Im nun kommenden Jahr müssen wir alle 
gemeinsam an der Stärkung unseres Landes-
verbandes durch breite Werbung neuer 
Mitglieder zusammenarbeiten.

Die Richtigkeit der neuen gestrafften Struk-
tur mit der Zusammenarbeit in den regiona-
len Arbeitsgruppen wird sich am Erfolg der 
besseren Betreuung und Anleitung unserer 
örtlichen Gemeinschaften bestätigen.

Mit unserer Partnerschaft zwischen den 
Landesverbandsvorständen Baden-Württem-
berg und Sachsen werden wir in diesem Jahr 
weiter vorankommen. Beim Gegenbesuch 
unseres Vorstandes in Karlsruhe im Mai 

 stehen wichtige Themen der gemeinsamen 
Aufgaben zur Lösung bereit. Im Vordergrund 
steht die Vertiefung der Partnerschaft auf 
eine breite Ebene unserer Vereine und örtli-
chen Gemeinschaften. Gemeinsame Erleb-
nisse, das bessere Kennenlernen in den 
Ländern und der Erfahrungsaustausch zu 
interessanten Themen stehen dabei im Vor-
dergrund. 

Mit der Bildung neuer Fachausschüsse 
wollen wir gezielt Fachwissen konzentrieren, 
das es uns ermöglicht eine schnelle und 
kompetente Hilfe bei Problemen wie Kom-
munalabgaben, energetischer Beratung am 
eigenen Haus als auch in den Kommunen 
anzubieten.

Neu beginnen wir in diesem Jahr wieder 
unseren Siedlerkindern vor allem in den 
kleineren örtlichen Gemeinschaften gemein-
same Stunden zu bereiten und unseren 
Leitspruch „aktive Frauen – Frauenaktive“ 
wieder zu beleben. 

Wir wünschen allen Vereinen, örtlichen 
Gemeinschaften, Mitgliedern, unseren eh-
renamtlich tätigen Fachberatern und den 
vielen ehrenamtlich tätigen Siedlerfreundin-
nen und Siedlerfreunden einen gesunden, 
optimalen Start und große Erfolge bei unse-
ren gemeinsamen Aufgaben.

Ihr Landesverbandsvorstand 

Liebe Siedlerfreundinnen und Siedlerfreunde,

Ihr Landesverbandsvorstand, die Mitarbeiter der Geschäftsstelle und die 

Kassenprüfer wünschen allen Vereinen, örtlichen Gemeinschaften und  

 Mitgliedern ein gutes und erfolgreiches Jahr 2014.

Das erwarten die Mitglieder, und dem stellt 
sich der Landesverbandsvorstand.
• In der Geschäftsstelle fand ein Gespräch 
zwischen den Stadtwerken Leipzig und 

dem VWS für Mitglieder Stadt und Umland 

Leipzig zum Rabattvertrag für Gas statt. 
Der erste Vertrag war 2012 abgeschlossen 

worden, 2013 erfolgte eine Ergänzungsver-
einbarung, diese endet nunmehr am 
31.12.2013. Auf Wunsch des Landesver-
bandes haben die Stadtwerke das Ergebnis 
der Vereinbarungen geprüft und sind zu dem 
Ergebnis gekommen, für das Jahr 
2013/2014 eine Verlängerung des Rabatt-
angebotes für unsere Mitglieder (4 %) abzu-
schließen.

Der Vertrag geht uns Mitte Dezember zu. 
Es gibt also wiederum einen 24-Monats-
Gassondervertrag „gas21.bestpreis“ A14 
– 24 zum 01.03.2014. Wichtig: Im Januar 

geht an alle Bestandskunden, die bereits 

von der Sondervereinbarung profitieren, 

ein Schreiben von den Stadtwerken Leip-

zig  mit dem neuen Vertragsangebot raus. 

Bitte ausgefüllt zurücksenden! 

Termin: 10.02.2014 !

Neukunden senden die Formulare für 
diesen neuen Vertrag (Formular im Internet 
des VWS) an die Geschäftsstelle (ausgefüllt 
per Fax, per E-mail) nach Bestätigung der 
Mitgliedschaft senden wir dies an die Stadt-
werke – Unbedingt einhalten! 

Achtung: Das Angebot dieses Vertrages zählt 
nur bis 31.07.2014, danach können nur 
noch Verträge für 12 Monate abgeschlossen 
werden. Gilt das Sprichwort: Wer zu spät 
kommt ...

Die Kreisgruppe/RAG 1 führt eine Bera-
tung für die Leipziger Vereine am 18.01.2014 

durch.

In der Tagesordnung steht auch ein Vor-

trag der Stadtwerke zu diesem neuen 

Vertragsabschluss für 2014 – durch die 
Teilnahme der Vereine kann dann die Informa-
tion an die Mitglieder gesichert werden. Die 
Einladung geht den Vereinen rechtzeitig zu.

• Die Vertragsvereinbarung mit dem OBI- 

Markt und dem Verband Wohneigentum 

Sachsen wird ebenfalls wieder für das Jahr 
2014 durch den LV abgeschlossen. Die 
Vereine erhalten danach – wenn erforderlich 
– eine Information.

Der Vorstand wird sich weiter bemühen, 
Partner für unsere Mitglieder zu suchen und   
geeignete Verträge anzukurbeln. Interessiert 
sind wir an Informationen von den Vereinen.

Informationen
• Das Ehrenamt wird immer mehr 

anerkannt!

Der OBM von Leipzig, Herr Burkhard Jung, 
hat am 23.11.2013 in der Leipziger Oper 
500 Ehrenamtliche ausgezeichnet. Ihre, oft 
jahrzehntelangen Bemühungen für das Ge-
meinwohl in ehrenamtlichen Funktionen 
tätig zu sein, hat er in sehr würdiger Form 
vorgenommen. Von unserem Verband wurde 
Siedlerfreund Lothar Pätz für seinen Ein-
satz zum Wohle der Siedler besonders her-
vorgehoben. Der Vorstand gratuliert Sfrd. L. 
Pätz, Vorstandsmitglied des LVV, und 
wünscht ihm weiterhin vor allem Gesund-
heit, damit er weiterhin für unseren Landes-
verband und für die Leipziger Siedler aktiv 
unterwegs ist und bleibt.

Leider gibt es in Dresden und Chemnitz 
diese Form der Anerkennung durch die OBM 
noch nicht.

Bewährtes muss fortgesetzt werden!
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Beratung der RAG 2 und 6

Wie angekündigt, fand am 16.11.13 eine 
Beratung mit den Vereinen und örtlichen 
Gemeinschaften der RAG 2 und 6 in Gers-

dorf statt. Begrüßt wurde unser Ehrenmit-
glied Siegfried Spieske, der sich auch sicht-
lich wohlfühlte in der altbekannten Runde. 
Teilgenommen hatten 17 Siedlerfreunde aus 
Vereinen und örtlichen Gemeinschaften.

Die Beratung war konstruktiv und die 
Diskussion war offen und inhaltlich sehr gut.

Alle Anwesenden wünschten dem Leiter 
der RAG, Sfrd. G. Bauer eine optimale 

Verbesserung seines Gesundheitszustan-
des. Sie gaben ihrer Hoffnung Ausdruck, dass 
er die nächste Beratung wieder leiten kann. 
In Vertretung des Leiters der RAG waren 
Mitarbeiter der Geschäftsstelle anwesend. 
Sfrd. Brudner konnte darlegen, wie die 

Vereine in den OBI-Märkten die Rabatt-

möglichkeiten ankurbeln können. Er bot 
auch die Möglichkeit an, bei ihm persönlich 
nachzufragen, wenn die „Säge klemmt“. Für 
die sehr spontane Hilfe können wir uns bei 
Sfrd. Brudner bedanken. Dazu brauchen die 
Siedlerfreunde aber unbedingt den Ausweis 
des VWS und die Eintragung der Bezahlung 
für das jeweilige Jahr.

Natürlich war auch die Überalterung der 
Vereine in fast allen Vereinen und örtlichen 
Gemeinschaften ein Thema. Aber einig wa-
ren sich auch alle, das ist in allen Vereinen 
so, bedeutet aber nicht, dass nun die 
Vereine „einschlafen“ sollten. Eine Vereins-
arbeit ist auch für Senioren sehr wichtig. Aber 
wichtig ist auch das „Mittelalter – und wenn 
vorhanden – die „Jungspunte“ nicht zu 
vernachlässigen!

Dabei sind die Erfahrungen der Nachbar-
vereine durchaus zu nutzen, auch nicht nur 
Siedlervereine, eine gute Zusammenarbeit 
hat sich gerade in 2013 in Werdau mit dem 
„Torbogenfest“ entwickelt und wird sicher 
Fortsetzung finden.

Weiteres dazu im Internet.  Hs 

Wir gratulieren zum Geburtstag:  

Teichsdlg. Portitz e.V.: Sfrd. Ronald Rühl 
65; SV Thomas Müntzer e.V.: Sfrd. Richard 
Friede 85, Sfrd. Gerhard Zeschendorf 90, 
Sfrdin. Petra Taubert 70; SG Neue Heimat 
e.V.: Sfrd. Hans Schneck 83, Sfrdin. Christa 
Lange 75, Sfrd. Wolfgang Schmidt 80; SV 
Sonnenwinkel e.V.: Sfrdin. Renate Sachse 
75; SV Grünau e.V.:  Sfrd. Jürgen Richter 65, 
Sfrd. Roland Findeklee 70; Neu-Eibauer SB 
e.V.: Sfrd. Wolfgang Hauptmann 84, Sfrd. 
Bernd Altmann 70, Sfrd. Christian Bohrmann 
70, Sfrdin. Brigitte Hünlich 65; SV Kitzscher 
e.V.:  Sfrdin. Brigitte Munske 80, Sfrd. 
Wolfgang Schmidt 70, Sfrd. Wolfgang Jäsch 
70; SV Plauen- Sorga e.V.:  Sfrd. Horst 
Sandner 86, Sfrdin. Gudrun Hendel 70, Sfrd. 
Helmar Stöß 70; SV Zur Heimat e.V.: Sfrdin. 
Rosemarie Heppner 85; SV Siebenlehn e.V.: 
Sfrdin. Gerdi Liebscher 75; SV Erla- Siedlung 
e.V.: Sfrd. Volker Spemann 70; SV 
Südrandsdlg. Chemnitz e.V.: Sfrd. Gerhard 
Hartmann 70; Stadtgut Werdau e.V.: 
Sfrdin. Elli Leitner 80, Sfrdin. Annefried 
Landmann 65, Sfrdin. Sigrun Lange 70; SG 
Leubnitz- Forst e.V.: Sfrdin. Birgit Felbinger; 
SV Meusdorf e.V.:  Sfrdin. Dorid Köhler 75, 
Sfrd. Harry Fobel 70, Sfrd. Dietmar Wagner 
70, Sfrdin. Gertrut Heimert 85, Sfrd. Hans 
Geßner 70, Sfrdin. Christiane Lange 70, Sfrd. 
Werner Matysch 65, Sfrdin. Ursula Köhler 70, 
Sfrdin. Annerose Ritter 70, Sfrdin. Dagmar 
zur Linden 70; Fortuna-Sdlg.e.V.: Sfrd. 
Alfred Arndt 75. SV Wetterscheide- 
Obergorbitz e.V.: Sfrd. Hans Bitterlich 90; 
Sfrd. Heinz Hinkelmann 78.
Nachträglich...
SV Alt- Sellerhausen e.V.: Sfrdin. Margot 
Müller 70.
Zur Goldenen Hochzeit gratuliert herzlichst 
dem Ehepaar Hoffmann der SV Alt- Seller-
hausen e.V.
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Teilnehmer der RAG 2 und 6

Vom Landesverband Sach-
sen nahmen in der Zeit vom 
22. bis 23.11.2013 als Dele-
gierte teil:
Sfrd. Dr. W. Heine, Vorsitzen-
der des LV, Sfrdin. Y. Seltmann, 
Vorstandsmitglied des LV, 
Sfrd. H. Zeidler und Sfrd. Ch. 
Thinius – beide ebenfalls Vor-
standsmitglieder des LV.

Beratung der RAG 4

Der Leiter der RAG Sfrd. H. Jährig hatte 
ebenfalls für den 16.11.13 die Mitgliedsver-
eine eingeladen. Diese Tagung fand in Lohsa 
statt. Teilnehmer waren hier zwölf Siedler-
freunde und zwei Vertreter des LVV. Auch in 
dieser Beratung wurde die Mitgliederver-
sammlung vom 12.10.13 nochmals ausge-
wertet, ebenso die erfolgten Kooptierungen 
für den Vorstand. In allen Fragen und 
Bemerkungen ging es danach bei den 
Teilnehmern um die Fragen zu Wasser/
Abwasser und  AZV’s in Ostsachsen. Wichtig 
war, es konnte der Sfrd. P. Tränkner vorge-
stellt werden, Stadtrat in Pirna, und dieser 
hat sich sehr mit den Preisen für Abwasser 
in der Region beschäftigt. Sfrd. Tränkner soll 
den neu zu schaffenden zentralen Fachaus-
schuss des VWS Kommunalabgaben lei-

ten. Denn ähnliche Probleme gibt es in der 
RAG 3 (Leipziger Land/Borna) und diese 
beiden RAG sollten künftig auf diesem Ge-
biet enger zusammenarbeiten. Festgestellt 
wurde, alle Vereine und örtlichen Gemein-
schaften sind gemeinnützig. Der Arbeitsplan 
für 2014 wurde beschlossen. Einige Fragen 
wurden an die Geschäftsstelle weitergelei-
tet, mit der Bitte um Bearbeitung.   hj

Informationsveranstaltungen

• Delegation zur Bundesversammlung in Lüneburg
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